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Beeindruckende Abschlusskonzerte mit Olaf Bär und Peter Schreier 

Am Sonntag ging die Schuber­
tiade Schwarzenberg 2002  zu 
Ende. 63 Konzerte, drei Lesun­
gen und zwei Meisterkurse 
brachten über 32 0 0 0  Besucher 
in den Bregenzerwald. Zahlrei­
che Konzerte waren zudem be ­
reits seit Monaten ausverkauft. 

G c r o l f  H ä u s er  
Kein Wunder, dass bereits je tzt  die 
Vorbestellungen für dje Schubertiade 
2003 doppelt so hoch sind wie im Ver-
gleichszeitraum des Vorjahres, kann 
die Schubertiade doch die creme de la 
creme im.Musikbcreich au f  die Bühne 
des Angelika-Kauffmann-Saales. 

Grossartiges Können 
Den Abschlusstag der in diesem Jahr  

in drei Abschnitte aufgeteilten Schu­
bertiade gestalteten am Sonntagnach­
mittag der Bariton Olaf Bär, a m  Kla­
vier begleitet von Helmut Deutsch, am 
Abend der  Tenor Peter Schreier mit 
Camillo Radicke am Klavier. Der gross-

.artige Bariton Olaf Biir 7.cigtc die fan­
tastische Fähigkeit, z.B. in Schuberts 
Lied «Die Erwartung», bei dessen Text 
au f  Fragen immer wieder die Antwort 
«nein» kommt, dieses «nein», j e  nach 

O l a f  B ä r  ze ig te  e in  grossar t iges  K ö n ­
nen ,  m i r  e iner  S t i m m e ,  d i e  v o n  s t r a h ­
lenden H ö h e n  b is  in  s o n o r e  Tie fen  
re icht .  

Frageinhalt neu zu gestalten, en t ­
täuscht, hoffnungsvoll, geheimnisvoll, 
erstaunt usw. Dieses grossartige Kön­
nen, mit einer Stimme, die von strah­
lenden Höhen bis in sonore Tiefen 
reicht, Texten Ausdruck zu geben, 

Peter  S c h r e i e r  ges ta l t e te  d i e  s a n f t e n  
u n d  lyr i schen  Passagen  d e r  Lieder m i t  
e i n e r  k a u m  z u  überbie tenden S c h ö n ­
h e i t .  

zeigte sich nicht nur  bei seinem Ein­
tauchen in die lyrischen Lieder, son­
dern ebenso in den dramatischen 
Schilferballadcn «Der Taucher» und 
«Die Bürgschaft». Helmut Deutsch ver­
einte als Beglciterdie absolute Diener-"-

schaft, .das Unterordnen unter  alle 
Wünsche des Sängers, andererseits 
glänzte e r  pianistisch hervorragend bei 
den Zwischenspielen. . 

Krönender Abschluss 
Schon einmal müsstert wi r  über ein 

Konzert mit Peter Schreier schreiben, 
dass der  erste Teil mit Liedern v o n  
Beethoven enttäuschend war. Dies 
gilt, eingeschränkt, auch für dieses 
Jahr , .da  die Stimme z u  oft nu r  ge -
presst die schwierigen hohen Lagen 
der  Lieder erreichte. Im absoluten Ge­
gensatz dazu die mittleren Lagen, die 
sanften u n d  lyrischen Passagen, die 
Peter Schreier mit einer kaum z u  fas­
senden Schönheit gestaltete. Dies gilt 
für den  gesamten zweiten Teil d e s  
Konzerts mit Schuberts «Schwanen­
gesang» und Liedern nach Heinrich-
Heine-Gedichten. Hier zeigte de r  
Tenor, z.B. im Lied «Ihr Bild» ode r  
bei Schuberts «Ständchen» t raumhaft  
schöne, reine u n d  weiche Pianissimo-
Höhen. Dass der Pianist Camillo Ra­
dicke ständiger Partner von Peter 
Schreier ist, liess eine wunderbare 
Einheit von  Gesang u n d  Begleitung 
entstehen. So w a r  der  Sonntag, ein 
doppelt krönender  Abschluss der  
Schubertiade 2002. 

Volksblatt-Kultur-Informations-Service 
Wo es was gibt ab heute in Liechtenstein und Umgebung 

Schubertiade: Tel. 0043  5576  72091 
u n d  E-Mail:  info@schubertiade.at-. 
Lucerne-Festiyal: Tel. 0041 41 2 2 6  
44 80. Zürich, Oper: 0041 1 268  6 6  
66. Musical «Jesus Christ» in Balzers, 
Tel. 00423  384 38 38. 
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Musik 
Zürich, Oper, 19.30 Uhr: Verdis «Ri-

goletto» 
Luccrne-Festival, 19.30 Uhr: Phil-

harmonia Orchestra (Leitung: 
Dohnanyi) 

Kunst 
Vaduz, Kunstmuseum, 18 Uhr: öf­

fentliche Führung mit Christiane Mey-
er-Stoll 

Film 
Schaan, TaKino, 20 Uhr: Die andere 

Hälfte 

wmmmmmt 
Theater 

Dornbirn, . QRF-Funkhaus, 20 Uhr: 
«Schaffa, sehaffa, Hüsle baua, Teil 2», 
Fortsetzung des Erfolgkabaretts mit 
Maria Neuschmid Et Stefan Vögel 

Zürich, Theater an der  Winkelwiese, 
20.30 Uhr: «Frau, mit der Sonne be­
kleidet», mit-Eveline Ratering 

Musik 
Bad Ragaz, Tamina Tcrme, 17 Uhr: 

Maja Weber spielt Bach, Cello-Süite 
Chur, Comander Kirche, 20.15 Uhr: 

Jazz mit «SeptemberWinds» 
Dornbirn, Spielboden, 20.30 Uhr: 

Franz Dobler: The Beast in Me. Jonny  
Cash und die seltsame und  schöne 
Welt der  Countrymusik, Lesung und 
Musik  1 

Mcls, Altes Kino, 20 Uhr: Dada (ante 
portas) und c7inch fulminant 

Feldkirch, Saumarkt, 20.15 Uhr: Jazz 
mit Laszlo Spiro Et Proximal Factory 

Luceme-Festival, 19.30 Uhr: Chica­
go Symphony Orchestra (Leitung: Ba­
renboim) 

Tanz 
St. Gallen, Stadttheater, 20.15 Uhr: 

Experimente Tanz 

Literatur 
Winterthur, CaSinotheater, 20 Uhr: 

Eröffnung Litcraturherbst 

Kunst 
Vaduz, Galerie a m  Lindenplatz, 19 

Uhr: Vernissage «Synchromicn» von  
Karl Gerstner 

Feldkirch-Tisis, Weiher oberhalb der 
alten Mühle, 18 Uhr: Eröffnung des 
Environments ' «Wasserschläfcr» von 

Herbert Fritsch ' 

Film 
Schaan, TaKino, 20 Uhr: Iris; 22 

Uhr: Buffalo 6 6  

Akkordeon im Jazz 
und Tango Nüevo 
ESCHEN: Die Liechtensteinische M u ­
sikschule veranstaltet  im Musikschul­
zentrum Unterland in Eschen einen 
Workshop zum Thema.«Das Akkorde­
on im Jazz  u n d  Tango Nucvo». Akkor-
deonspieler u n d  .Akkordeonspielerin­
nen, die dieses musikalisch weite u n d  
spannende Gebiet kennen lernen wol­
len, sind bei diesem Kurs a n  der  rich­
tigen Adresse. Der Kürsleiter Klaus 
Paier ist der  führende Jazz-Akkordeo-
nist Österreichs. Nach e inem klassi­
schen Studium absolvierte e r  ein p r o ­
fessionelles. Jazzstudium. Eine grosse 
Vorliebe ha t  e r  zurii Tango Nuevo u n d  
zur Musik Astor Pia^ollas entwickelt.  
Im Kurs werden die Akkordsymb'olik 
des Jazz, Voicings,.Skalen u n d  Kaden­
zen erarbeitet., Übungskonzepte e r ­
stellt und  .praktische Hinweise für  d ie  
Umsetzung gegeben. 

Der Kurs findet a m  28. u n d  29. Sep­
tember statt, Anmeldungen bis  spä te ­
stens 20. September a n  die Liechten­
steinische Musikschule, Tel. Ö0423 / 
235 03 3 0  / Fax 235 03 31 (E-Mail: 
lms@lms.llv.li). (E ing . )  

Herbstausstellung 
im Städtli 
WERDENBERG: Etwas später  a ls  ü b ­
lich zeigt der. Maler u n d  Aquarellist 
Heinz S'chwizer, Werdenberg, seine 
neuesten Arbeiten in e jner  
Herbstausstellung in de r  Städtl i-Ga-
Icrie Nr. 7 im Werdenberg. AMBIVA­
LENTES-ist der  Titel der  diesjährigen 
Präsentation'. Damit meint .der Maler  
Zweiwertiges in Bezug ,  a u f  d ie  
Motive, w i e  Gegenständliches u n d  
Abstraktes, Äquarellbilder und  Acryl-
Kompositionen.- 'Die Vernissage mit 
Aptfro findet s tat t  a m  Donners tag­
abend, den 26. September ab 18 Uhr. 
Die Ausstel lung dauer t  bis Sonntag ,  
den 6. Oktober, geöffnet v o n  MO bis  
FR, von  14 bis 18 Uhr, SA u n d  SO 
v o n  11 bis 17 Uhr. ( E i n g . )  

Besuchen Sie uns 
''"y*»1*.» > W x i i  > t. " H ' ,  1 • • i .   1 

an der MHGA 2002 (FG) 

NACHRICHTEN 

»Ost-West Inspiration» 
BUCHS: Haben Sie ein Saxophon 
schon mal. lachen und weinen gehört? 
Oder ein so feines Pianissimo, dass das 
Klappern der Klarinettentasten zu 
hören ist? Im Werdcnberger Kleinthea­
ter fabriggli spielen sich das Trio «Ost-
West Inspiration» a m  Samstag, den 14. 
September um 20 Uhr, durch immense 
Spannweiten und  Klan'gweltem Witck 
Kornacki. (Saxophon, Klarinette), Felix 
Huber (Flügel) und  Lech Wieleba (Kon-
trabass) holen sich ihre Inspirationen 
aus östlicher Folklore, Jazzelementen 
und  dem ausschlaggebenden Stilmittel 
der jiddischen Klezmermusik. Die drei 
sind sehr-  eigenständige Musikerper­
sönlichkeiten, welche sich mit viel Po­
wer in das gemeinsame Musizieren 
einbringen, die sich aber  auch zurück­
nehmen, u m  das Spiel der andern zu 
unterstützen. Es ergänzen sich der  Jaz­
zer Huber mit dem Klezmorim Kor-
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nacki, während Lech Wieleba mit einer 
exzellenten Technik Interpretation und  
Stimmung verstärkt. Billetreservation: 
DI - SA, 18 - 20 Uhr, Tel. 081/756 
66.04  (www.fabriggli.ch).  ' (Eing.)  

Neue Währung für 
Zürich: «Marthaler» 
ZÜRICH: Zürich erhäl t  e ine  neue 
Währung:  Der «Marthaler» im Wert 
v o n  100 Franken k a n n  dem Schau­
spielhaus spendiert werden. Das neue 
Zahlungsmittel ist eine v o n  drei Ak-, 
tionen, die das Komitee «Damit Mar­
thaler  bleibt» a m  Dienstag d e n  Medi­
en vorstellte. Zudem gibt es n e u  ein 
«Marthaler-bleibt»-Abönnement. Die 
v ie r  Aufführungen a m  Pfauen  ü n d  
eine im Schiffbau kosten 280  Fran­
ken. Davon gehen 76 Franken in e i ­
n e n  Solidaritätsfonds, de r  dem 
Schauspielhaus überwiesen wird, 
falls de r  In tendant  Christoph Mar-
thaler doch eine vierte Saison blei­
ben könnte.  
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: Praktische,  Pulsuhr  inll 2 2  Funkt ionen;  Anwender -  • 
» S e t - u p ; ;  p rozen tua le  > Anzeige.  (Ins Fet tverbrauehs;  
• R ' l tvcrhrmichs-  u n d ,  Gewichtsverluslanzelge nach  
kilcin Training:  akus t i scher  u n d  visueller Alarm bei 

Überschrei ten:  d e r  Ziclzone; Hintergrundbeleuch-
1 Hing: Anzeige d e r  Zlelzonc; Anzeige  des  aktuellen 
: sowie« lies höchs ten  aufgezeichneten u n d  d u r c h ­
s c h n i t t l i c h e n  Herzschlages;  Gesanit iralningszeit-
:ianzeige; I re! 'programmierbare Trainings-  u n d  Ziel-

zone ;  Countdownt lnier  d e r  l rn in ingsze i i ;  Kalorien-
•vcrbrauclisatueige:  Stoppulir lunktion;  drei ver­
schiedene  Weekzeilen m i l  akust ischem Ala rm e i n ­
s te l lbar : ,  Uhr- l: unkl ion mit Wochentag-  u n d  [)a-

- tumsanze ige ,  Stumlensignnl ,  spritzwasscrgeschOUt. 
;l . ieferung inkl. Fahr radhal te rung  u n d  BruMßun. : 

. ' U l i  061—5 

Es lohnt sich, 
VolksblattrAbonnent zu werden. 

Wühlen Sie aus den oben stehenden Prämien 
Ihren Wunschartikel aus. 

Funk-Wetterstation 
Aufpreis: CIIF 35.-

Aile wichtigen Wetterdülen u n d  Tendenzen v o n  Barome­
ter, Thermometer,  Hydrometer,  und  Funkuhr  a u f  e inen 
Blick. Funk-Wetterstation im rormschflncn Geli.'iuse. inkl. 
sprirzwasseipesciititzlern . Aussensensor:• z u r  Funk-"  
fitiertragung d e r  M e d i a l e n .  Aussta t tung:  Barometer  mit 
Symbolan /e ige  filr Wettervorhersage und  I t e n d a n / e i g e  
flu Luftdruck'. Komfort/ .onenindikamr Wet/ Drv/Comtbrt,  
Max./Min.  Speidierfunklion,  Trcudanzeige d i r  Luft­
feuchtigkeit. Funkuhr  mit M Std.-An/.cige, Datuiusmizcigc 
l a g  u n d  Monnl, zweite Zeitzone. Zeil lind Dalum manuel l  

..'einstellbar,'zwei Alarmzelten mit 2 -mlnü t i gnn  Crescendo-
Signal.  Srioozclunktion. Reichweite nwx, HO in. Basis- und  
Semlccinticii als 'nsclinutsieller u n d  z u r  Wandliefestlgung 
geeignet (Basis: •! x Mignonbatterien AA. Sender;  2 x 
Mieroliaiiurien: AAA|. Masse: fJasis ea, R8.4 x T'1,7 x 
IIIG.3. Sensor  ca .  »5.9 x l ' l . ' J  x 119,1 cm. If.O G 1 I - 1  

f ; . ?  .Sttu/Swum: 

[ "l 1-Jahresabo CHF 189.-

Mein Geschenk: 
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